
2.	Mutprobe:
Sieg	über	den	Jammer

»Erzwinge	 ein	 Lächeln	 von	 der
Jammerschmidt«,	sage	ich	feierlich.
Papa	schluckt.
»Wie	soll	das	gehen?«,	flüstert	er.
»Mut,	 Entschlossenheit	 und	 Köpfchen«,	 sage
ich	mit	fester	Stimme.
»Moment:	 Lächeln	 ist	 kein	 Gegenstand!	 Wir
erobern	 doch	 magische	 Gegenstände«,	 sagt
Papa	schnell.
»Dann	 bring	 noch	 eine	 ihrer	 Blumen	 mit!«,
sage	ich.
»Aber	–«
»Kein	aber!«



Ich	schiebe	Papa	zur	Tür	hinaus.
»Ogottogott«,	murmelt	er.

Wir	 gehen	 beide	 in	 den	 Hof.	 Dort,	 in	 ihrem
kleinen	 Garten,	 herrscht	 die	 Jammerschmidt.
Kommt	 ihr	 jemand	 zu	 nahe,	 fängt	 sie	 an	 zu
jammern.	 Noch	 nie	 habe	 ich	 ein	 Lächeln	 auf
ihrem	Gesicht	gesehen.	Deswegen	nennen	wir
sie	auch	heimlich	die	Jammerschmidt.	 In	echt
heißt	sie	Hammer-Schmidt.
Auf	 dem	 Klettergerüst	 bringe	 ich	 mich	 in
Sicherheit.
»Schönen	 guten	 Tag,	 Frau	 Hammer-Schmidt«,
sagt	Papa.
Seine	Stimme	klingt	wie	Schleifpapier.	Er	steht
genau	in	der	Gefahrenzone.	Schon	geht	es	los:
»Ach	gar	kein	guter	Tag,	 schauen	Sie	mal,	die
ganzen	 Blüten	 da	 sind	 verwelkt.	 Und
außerdem	…«
»Ihr	Garten	 ist	 aber	auch	wirklich	 schön!	Wie
Sie	sich	darum	kümmern,	toll!«



Aha!	 Papa	 will	 durch	 Lob	 ihr	 Lächeln
gewinnen.	Aber	keine	Chance:	»Aber	sooo	viel
Arbeit!	 Ich	 denk	 mir,	 lang	 kann	 ich	 das	 nicht
mehr	 machen,	 mein	 Rücken	 tut	 weh,	 meine
Beine,	mein	…«
Voll	 daneben.	 Jetzt	 redet	 sie	 von	 ihrem
Lieblingsthema:	Krankheiten.
Papa	räuspert	sich.
»Äh,	 wo	wir	 gerade	 bei	 Krankheiten	 sind.	 Da
kenn	 ich	 einen	 Witz:	 Geht	 ein	 Huhn	 zum
Zahnarzt,	sagt	der	Arzt	…«
Die	Jammerschmidt	unterbricht	sofort:	»Letzte
Woche	 hatte	 ich	 eine	 Wurzelbehandlung,	 ich
sag	Ihnen,	das	war	schrecklich,	ich	hab	gedacht,
ich	überleb	das	nicht!«
Jammer	Jammer	Jammer	Jammer.
Papa	 linst	 zu	 mir	 rüber.	 Mit	 fester	 Miene
blicke	 ich	 zurück:	Ein	Superheld	 gibt	 niemals
auf!
»Was	für	ein	schöner	sonniger	Morgen!«	Papa
schreit	jetzt.



Die	 Jammerschmidt	 hält	 kurz	 inne,	 aber	 nur
kurz.
»Bei	 der	Hitze	muss	 ich	 so	 viel	 gießen!«	 Sie
dreht	sich	um	und	schlurft	zum	Haus.	»Schwere
Gießkanne«,	 »Schluss	 damit!«,	 »keine	 Freude
mehr«,	 einzelne	 Jammerfetzen	 fliegen	 durch
die	Luft.



Mit	 fließenden	 Bewegungen	 öffnet	 Papa	 das
Gartentor	 und	 hechtet	 hinter	 Frau
Jammerschmidt	her.	Fast	wie	Superman.
»Aber	da	kann	ich	Ihnen	doch	helf-	aaaaaaaah!«


